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1976 5 896 000 (25,6 %) Personen unter 14 Jahren im Vergieich zu 6 381 000 (29,6 %) im
Jahre 1971. Diese Ergebnisse sind umso bemerkenswerter, wenn man sich vergegenwârtigt,
dagS Kanadas Gesamtbev8lkerung in den Jahren 1971-76 um 6,6 Z anstieg, wâhrend die Zahi
der Alten (ab 65 J.) um 14,8 % zu- und die der Kinder (bis 14 J.) um 7,6 % abnahm.

Im Hinblick auf Beschâftigung und Arbeitslosigkeit ist die Bev35ikerung im "jungen Ar-
beitsalter" (20-34) und die im %h8heren Arbeitsalter" (35-64) von besonderem Interesse.
1976 wurden in der "jungen" Altersgruppe 5 754 000 Personen gezâh1t gegeniiber 4 779 000
im Jahre 1971, aiso 20,4 % mehr. Die entsprechenden Zahien ftir die Xlteren lauteten auf
6 994 000 (1976) und 6 550 000 (1971), was einer Zunahme von 6,8 % gleichkomnt. Daraus
geht kiar hervor, da£S die Gruppe der â1teren nahezu im gleichen Verhâ1tnis zunahm wie die
Gesamtbev851kerung, die Gruppe im "jungen Arbeitsalter", aber sehr viel schneller wuchs -
ein Phânomen, das natfirlich auf die geburtenstarken Nachkriegsjahre zuriîckzufiihren ist.

Interessant ist auch die Zusammensetzung der Bev6ikerung nach dem Geschlecht. Erstmalig
in der Geschichte der kanadischen Vo1kszâh1ung gab es 1976 mehr Frauen ais Mânner in Kana
da. Das Verhâltnis von 992 Mànnern pro 1000 Frauen blieb weit hinter den Vergleichszahlen
frUherer Zâh1ungen zurück - beispielsweise gab es 1961 1022 Mànner pro 1000 Frauen. Beson
ders in der Altersgruppe ab 65 Jahren ist das tbergewicht der Frauen besonders auffallend
und erreichte .1976 den Stand von 777 Mânnern pro 1000 Frauen.

Niederlândische Prinzessin von ihrer Geburtsstadt geehrt

Prinzessin Margriet der Niederlande, die 1943 in Ottawa geboren wurde, nahm unlângst
ais Ehrengast amn Empfang anlâ.Blich des "Kanada -Ta gs" (dessen Motto die Landeshauptstadt
Ottawa var) im NAT0/AFCENT-StÜitzpunkt in Brunsswn (Niederlande> teil.

Ottawa, das in seinen Anfângen Bytown hie3, wurde durch Walford Reeves ais der histori-
sahe Oberstleutnant John By
von der Kâniglichen Pionier
truppe verkôrpert, der lm
Jabre 1826 entsandt wurde,
uni eine Alternativroute zui
St.-Lorenz-Strom von Bytown
nach Kingston (Ontario), den
Rideau-Kanal, zu bauen.
"Colonel By" übergab der
Prinzessin einen gravierten
Miniatur-Schleusenstein,
der aus dem urspriinglich
zuni Bau de.r Kanalw#nde ver-
wendeten Kalkstein gemel-
I3elt wurde, sowie ein Buch
ülber die Geschichte der
Kanâle Kanadas.

900 Gâste aus 17 Staaten,
darunter General Alexander
Haig, Alliierter Oberbe-
fehishaber der NATO-Stitz-
punkte in Europa, und der______________
ehiemalige Sprecher des ka-
nadischen Unterhauses und
jetzige kanadische Botschafter in Belgien, Lucien Lamoureux, nahmen an einem kanad-ischen
E"ipfang lm Hauptquartier der allierten Streitkrâfte in Suropa (SHAPE) in Mons (Belgien)
tjil, wo "Colonel By" wiederum die Gâste begrül3te. Aul3erdem sprach er auf beiden NA TO-
stüitzpunkten vor Sahulkindern und fiberreichte verschiedenen Bibliotheken Btîcherspenden
der kanadischen Bundesbehôrde "Parks Canada".
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